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Abb. 4: Verbreitung körperlicher Arbeitsbedingungen 
1998/99 und 2005/06

Quellen: BIBB/IAB-Erwerbstätigenbefragung 1998/99 (N = 34.335);
BIBB/BAuA-Erwerbstätigenbefragung 2005/2006 (N = 20.000); Angaben in
Prozent. (Angabe 1998/99: "praktisch immer/häufig"; 2005/06: "häufig")
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18,8 Millionen Beschäftigte arbeiten im Stehen, rund ein Viertel von ihnen fühlt 
sich dadurch belastet. 17,7 Millionen arbeiten regelmäßig im Sitzen. Hier liegt 
der Anteil der Belasteten bei 20 %. 7,6 Millionen Beschäftigte müssen bei der 
Arbeit schwer heben und tragen, das ist rund ein Viertel aller Beschäftigten. 
Hier liegt der Anteil der Belasteten bei 52 %. Lärm-Arbeit verrichten 8 Millionen 
Menschen, 54 % von ihnen fühlen sich dadurch belastet.
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